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Wer war sie?

Olympe de Gouges (1748 - 1793)

Alma Redzic • So sehr die heutige moderne Gesellschaft

ohne das Fundament der Aufklärung und die

Erklärung der Menschen- und Bürger*innenrechte
von 1789 undenkbar ist, so sehr ist die Entwicklung
der Frauen*rechte undenkbar ohne die «Erklärung der
Rechte der Frau und Bürgerin» von Olympe de Gouges
im Jahr 1791. Aufklärer, Revolutionäre, Humanisten
und der Grossteil der unterdrückten männlichen Klasse

forderten Individualrechte für sich, unterliessen es

jedoch, auch die unterdrückten Frauen* zu befreien
und gleichzustellen. Olympe de Gouges stellte in

Artikel 1 ihrer «Erklärung der Rechte der Frau und

Bürgerin» fest: «Die Frau wird frei geboren und bleibt
dem Mann an Rechten gleich. Soziale Unterschiede
können nur im allgemeinen Nutzen begründet sein.»
Sie legte damit den Grundstein, auf welchen spätere
Frauenbewegungen zurückgriffen, um die Gleichheit

von Frauen* zu postulieren. Doch wer war diese

grosse Kämpferin? Olympe de Gouges war eine femme

de lettres, schrieb Theaterstücke, Romane und

Dramen. Sie war politisch und gesellschaftlich aktiv.

Heute würden wir sie wohl Aktivistin nennen. Sie

schrieb Briefe, öffentliche Schriftstücke und Eingaben

an politische Institutionen

und ihre Vertreter.
Ihr Engagement galt den

unterdrückten und mar-

ginalisierten Menschen
und Gruppen. So kämpfte

sie Zeit ihres Lebens
für das Recht von Frauen

auf Scheidung (sie

selbst war zwangsverheiratet

worden) und für
politische und bürgerliche

Rechte für Frauen. Sie forderte die Trennung

von Staat und Kirche, freie Wahlen, eine Verfassung
sowie politische Kontrolle und Rechenschaftspflicht.
Sie kritisierte die Sklaverei und die Todesstrafe
öffentlich.

Am Ende kostete sie der Kampf gegen Unterdrückung

das Leben: Sie wurde aufgrund ihrer politischen
Schriften hingerichtet. Wir besinnen uns auf Olympe
de Gouges sozial- und gesellschaftskritisches
Engagement, um ihr grossartiges, revolutionäres Schaffen
weiter wirken zu lassen.
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